
 

Im Frühtau zu Berge 
 

Freunde in Jesus 

Im Frühtau zu Berge wir ziehn, 

Falera 

Es grünen die Wälder und Höh'n, 

Falera 

Wir wandern ohne Sorgen 

Singend in den Morgen 

Noch ehe im Tale die Hähne krähen. 

Wir wandern ohne Sorgen 

Singend in den Morgen 

Noch ehe im Tale die Hähne krähen. 
 

 

Euch Freunde in Jesus zu seh’n, 

welche Freud‘! 

Ich lieb‘ es, in eurem Kreis zu steh’n, 

welche Freud‘! 

Wir geben unsre Sorgen 

dem, der jeden Morgen 

und Abend an unserer Seite steht. 

Wir geben unsre Sorgen 

dem, der jeden Morgen 

und Abend an unserer Seite steht. 

 

Ihr alten und hochweisen Leut', 

Falera 

Ihr denkt wohl wir wären nicht gescheit, 

Falera 

Wer wollte aber singen 

Wenn wir schon Grillen fingen 

In dieser so herrlichen Frühlingszeit. 

Wer wollte aber singen 

Wenn wir schon Grillen fingen 

In dieser so herrlichen Frühlingszeit. 
 

 

 

Die hochweisen Leute der Welt, 

arme Leut‘, 

sie lieben den Wohlstand und das Geld, 

arme Leut‘! 

Doch werden sie noch singen, 

wenn sie einmal beginnen, 

die geistigen Welten in echt zu seh’n? 

Doch werden sie noch singen, 

wenn sie einmal beginnen, 

die geistigen Welten in echt zu seh’n? 

 

Werft ab alle Sorgen und Qual, 

Falera 

Kommt mit auf die Höhen aus dem Tal, 

Falera 

Wir sind hinaus gegangen 

Den Sonnenschein zu fangen 

Kommt mit und versucht es doch selbst einmal. 

Wir sind hinaus gegangen 

Den Sonnenschein zu fangen 

Kommt mit und versucht es doch selbst einmal. 
 

Gebt Jesus die Sorgen und Qual, 

liebe Leut‘, 

steigt mit Ihm zur Höh‘ aus dem Tal, 

liebe Leut‘! 

Dann könnt ihr euch einst freuen, 

den Himmelsherrn zu schauen 

in all Seiner strahlenden Herrlichkeit! 

Dann könnt ihr euch einst freuen, 

den Himmelsherrn zu schauen 

in all Seiner strahlenden Herrlichkeit! 
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